
DIALOGE MIT „RECHTEN“

Rechtsextremist:innen und Rechtsradikale
Kein Dialog mehr möglich

Rechtspopulist:innen
Dialog unter Umständen möglich

Rechtskonservative
Dialog ohne Weiteres möglich

 

Abbildung 1: Dialogmöglichkeiten mit ‚Rechten‘. Quelle: Eigene  
Darstellung.
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Tabelle 1: Übersicht – Rechtskonservatismus bis Rechtsextremismus
im Vergleich. Quelle: Eigene Darstellung.


